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Ver Trakehner Schulprozeß im
Wiederaufnahmeverfahren

Nachdruck verboten S u H Berlin 5 Februar
Vor der 7 Strafkammer des Landgerichts J fand heute der ſog

Trakehner Schulprozeß ſeinen gerichtlichen Abſchluß Der Prozeß der
wiederholt die Gerichte zweimal auch das Reichsgericht beſchäftigt

hat richtet ſich gegen den Lehrer Otto Nickel und den im Laufe der
Verhandlung verſtorbenen Santtätsrat Palzow beide aus Trakeqnen

Beleidigung des Landſtallmeiſters von Oettingen Palzow hatte
betanntlich in der Zeitſchrift Der Pferdefreund vor nun ſchon vier
Jahren einen Artikel veröffenthcht Graf Lehndorff und die preußiſche
Geſtürsverwaltang der über Chikanterungen der Lehrer in Trakehnen
durch Herrn von Oettingen Klage führte und durch den dieſer ſich be
leidigt fühlte Das Landwirtſchaftéminiſterum ſtellte gegen Palzow als
den Verfaſſer Strafantrag den die Anklagebehörde ſtatigab Jn Nickel
wurde derſenige vermutet der das Material zu dem Arnkel ge
lieſert hatte Eine bei ihm vorgenommene Hausſuchung ergab den
Fund zweier Ko rekturabzüge jenes Artileis auf denen Korrekturen
bereits eingezeichnet waren die ſich auch in der Zertſchrift ſelbſt berück
ſichtigt fanden Daraus ſolgerte die Staatsanwaltſchaft eine Beihtlſe bezw
Mutäterſchaft ckels Der Prozeß endete mit einer Verurieilung der
beiden Angeklagten zu höheren Geidſtraſen da ihnen der Schutz des S 193
nicht zugebihligt wurde Nickel beſtritt in allen Veryandlungen entſchteden
der Beihilfe ſchuldig zu ſein und wollte die beiden Korrekturabzüge durch
die Poſt zugeſandt erhalten haben Als trotzdem bis zur letzten Jnſtanz
ſeine Verurterlung aufrecht erhalten wurde ſetzte er beim Kammergericht
ein Wiederaufnahmeverfahren durch das nachdem es bereus einmal ver
tagt war heute zur Verhandlung gelangie Jhm zugrunde lag eme eides
ſtattliche Verſicherung des in den früheren Prozeſſen als Zeuge auf
etreienen Lehrers Schieweck in der dieſer erklärte er habe geehen daßKiel die Korrekturbogen durch die Poſt empiangen hätte Es handelte

ſich noch um die Feſtſtellung des Datums die inzwiſchen er olgt iſt
Nickel gab in der heutigen Verhandiung abermals an daß er den
Arnkel vor Erſcheinen im Pferdefreund nicht gelejen habe daß er die
Korrekiurbogen erſt nach Erſcheinen des Artikels durch die Poſt zugeſandt
erhalten habe und daß er allerdings dem verſtorbenen Palzow Material
geliefſert habe Der geladene Schriſtſachverſtändige Dr Meyer bekundete
daß die Korrekturen nicht von der Hand Nickels ſondern von der des
Palzow herrührten Der Lehrer Schieweck bekundete unter ſemem
Eide was er in der ſchriftlichen Verſicherung niedergelegt hatie nämuch
daß er an dem fraglichen Abend mit Nickel durch die Styaßen Trakehnens
gegangen jer und datz Nickel ſich aus der Poſt bei der Gelegenheit die für
ihn gerade angekommenen Abzüge die in einem Streiſband verpackt waren
geholt habe Nach unweſenilichen Bekundungen dreier Zeugen ſtellte der
Verteidiger Rechtsanwalt Sonnenſeld die in den früheren Verhandlungen
abgelehnten Beweisanträge die auf die Führung des Wahrheitsbeweiſes
hinauslaufen von neuem Das Geuicht lehnte nach kurzer Beratung die
Beweisanträge des Verteidigers wieder ab ſprach aber den Angeklagten
frei weil es nach der Ausſage des Zeugen Schieweck ſich auf den Siand
punkt ſtellte daß von einer Mittäterſchaft nun nicht mehr die Rede ſein
könne Die betirächtlichen Koſten trägt nun der Staat

IIaumaciel im erlkehr
Der Mansſelder Kupferpreis wurde gestern auf 173 176 Mk

für 100 Kilo neito Kasse ab Hettstedt festgesetzt
KLalisyndikat Wie der B mitteilt soll bereits am

14 oder 15 Feb uar eine Aufsichtsratssitzung des Syndikats statt
finden um endgüftige Beschlüsse über die Schritte zur Aufkün
digung des Syndrikats zu fassen Bis jetzt haben 15264 Stimmen
sich bereits für die Kündigung ausgesprochen Es bedarf also nur
noch weniger St mmen um das erforderliche eine Fünftel voll zu
haben Da mehrere Werke der thüringischen Gruppe sowie auch
die Gewerkschaft Wilhelmshall in den nächsten Tagen Vorstands
sitzungen abhalten werden um über ihre Stellung zu beraten
s0 ist anzunehmen dass die fehlenden Stimmen in Kärze bei
sammen sind

Die nordwestliche Gruppe des Vereins der deutschen Eisen
und Stahlindustriellen ist laut Rhein Westf Ztg im Auttrage
der deutschen Ferromangan verbrauchenden Werke bei der russischen
Regierung wegen der beschleunigten Wiederherstellung der Bahnen
im Kaukasus vVorstellig geworden Die durch die Revolution unter
brochene Zufuhr von Manganerzen aus dem Kaukasus die bisher
nicht wieder aufgenommen worden war hat in Deutschland eine
derartige Knappheit an Ferromangan hervorgerufen dass deren
Weiterdauer unabsehbare Konsequenzen nach sich ziehen dürfte

Kammgarnspinnerei zu Leipzig Der Aufsichtsrat hat be
schlossen von dem im Jahre 1905 erzielten Reingewinn von
374 236 270 770 Mk die Verteilung einer Hividende von 10 7
Prozent vorzuschlagen

Kammgarnspinnerei Wernshausen Der Aufsiohtsrat wird die
Verteilung einer Dividende von 6 Proz i V 7 Proz für die
Stammaktien und von 8 Proz 9 Proz für die Vorzugsaktien vor
sohlagen Das Ergebnis wurde durch einen Konkurs welcher im

Mittwoch den 7 Februar 1906
Januar ausbrach und eine Rücksetellung von 12 000 Mk erfordert
beeinträchtigt

Saehsiseh Thüringische Portland Zement Fabrik Prüssing
Co in Göschwitz Auf das seit vorigem Jahre erhöhte Graund

Kapital werden I2 Proz Dividende gegen 8 Proz i zur Ver
teilung bei der Generalversammlung am 17 März beantragt Die
Schönebecker Fabrik hat den Erwartungen bereits in diesem Jahre
entsprochen Die Einführung der Aktien an der Berliner Börse ist
beabsiehtigt

Berlin Anhaltische Waschinenbau Aktiengesellschaft in Ber
lIin Die am l März anberaumte ausserordentliche Generalver
sammlung soll Beschluss fassen über die Genehmigung des Vertrags
bezüglich Abschlusses einer Interessengemeinschaft mit der Stettiner
Chamottefabrik Aktiengesellschaſt vormals Didier in Stettin und
über den Antrag der Verwaltung auf Erhöhung des Grundkapitals
um 2 000 Mk aut 9 000 Mk durch Ausgabe von 2000 Stück
auf den Inhaber lautender Aktien zu 1000 Mk und die zur Durch
führung dieser Erhöhung erfordarlichen Festsetzungen insonderhert
Annahme eines bereits vorliegenden Angebots eines Bankkonsortiums
zur Vebernahme dieser Aktien gegen Barzahlung mit der Ver
pflichtung diese 2000 neuen Aktien den alten Aktionären der Ge
sellschaft zum Kurse von 150 Proz anzubieten

Deutsehe Kaliwerke Aktlengesellschaft in Hannover Eine
wenig erfreuliche Veberraschung bringt der letzte Bericht dieser
Gesellschaft Das Unternehmen dessen Aktien seit lange durch
fortgesetzte Empfehlungen das Interesse weiterer Kreise erregt haben
und zeitweilig bis 200 Proz getrieben wurden hat seinen Schaecht
bis 555 Meter niedergebracht Dabei hat man aber statt des nach
den Bohrungen in dieser Tiefe zu erwartenden Kalilagers nichts
gefunden als Steinsalz Anhydrit und geringe Kalispuren Wenn
damit auch noch nicht über den endgültigen Erfolg des Unter
nehmens vntschieden werden kann so zeigt dieses Resultat doeh
dass die Ablagerung in den Feldern sehr unregelmässig ist und
man unter Vmständen noch Veberrasehungen erwarten kann

Cellulose Fabrik Feldmühle in Breslau Der Auksichtsrat
schlägt für 1905 bei reichlichen Abschreibungen 12 Proz Dividende
i V 9 Proz sowie die Erhöhung des Aktienkapitals um eine
Million Mark vor

Rheinisch Westfälische Kalkwerke In der Aufsichtsrats
sitzung wurde mitgeteilt dass der Rohüberschuss in den ersten
6 Monaten rund 225000 Mk mehr betrage als für den gleichen
Zeitraum des Vorjahres und dass die Aussrohten weiter günstig seren

Blerhwalzwerk Schulz Knaudt in Essen Der Auf
sichtsrat beschloss von dem im Geschäftsjahr 1905 erzielten Rein
gewinn in Höhe von 522 815 Mk zu Abschreibungen 180 187 Mk
zu verwenden und der Generalversammiung die Verteilung einer
Dividende von 71 Proz i V 6 Proz vorzuschlagen

Wittener Glashütten G Die Dividende für das ab
gelaufene Jahr wird mit 10 Proz gegen 7 Proz in den letzten zwei
Jahren in Vorschlag gebracht

Berliner Frodaktenbörse vom 5 Februar
Die amtlich testgestellten Preise waren am Frühmarkt

Weizen inländ 173,00 175,00 Mx ab Bahn
Roggen inländ 161,00 162,00 Mk ab Bahn
Gerste inländische Futtergerste mittei u gering 143,00 bis

153,00 Mk gute 154,00 161,00 Mk russ u Donau schwere
150,00 160,00 Mk leichte 143 00 147,00 Mk amerikanische
133,00 135,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Hater märk meckltenb pomm preuss pos u sehles fein
170,00 180,00 Mk mittel 160,00 1609,90 Mk gering 157,00 bis
159,00 Ax russ 169,00 163,00 Mk feiner russ 164,00
bis 168,00 Mk amerik 169,00 163,00 Mk ab Bahn und frei
Wagen

Mais amerik mixed guter 130,00 133,00 Mk abfallender 124,00
bis 129,00 Mk runder 135,00 137,00 Mk frei Wagen

Erbsen in u ausland Futterware mittel 69 173,00 MK
teine und Taubenerbsen 174,00 180,00 Mk ab Bahn und frei
Wagen

Weizenmehl 00 22,50 24,75 M
Roggenmehl0 u 1 21,20 23,20 MK
Weizenkleie 10,40 11,00 Mk
Roggenkleie 10,69 11,00 MK

Preise um 22 Uhr nieht amtlich
Weizen Mai 188,25 MK Juli 189,50 Mk
Roggen Mai 172,75 Mk Juli 172,75 M
Hafer Mai 162,00 Mk Juli 163,50 Mk
M aus Mai 129,75 Mk
Mehl Februar 21,75 Mk Mat 22,15 Mk Juli 22,30 M
Rüböl loco 50,40 MKk Mai 51,80 MKk Oktober 53,00 M

Kuaſtee
Hamburg Montag 5 Februar abends 6 Vhr Kaktktee

markt Good average Santos per März 391 Gd per Mai
398/ Gd per September 40l Gd per Dezember I Gd Stetig

Zueker
Magdebnrg Montag 5 Februar Zuckerbericht Korn

zucker 88 Grad ohne Sack 7,75 7,90 Nachprodukte 75 Grad

77 c 4 See e5 W F v

Beilage zu Nr 31 des GeneralAnzeiger für Halle n den Saalkreis

ohne Sack 6,10 6,25 Stimmung Matt Brotratfinade ohne
Fass 17,75 Krystallzucker 1 mit Sacx Gem Ratfinade mit
Sack 17,371 17 621 Gem Moelis mit Sack 16,87 17 121 Stim
mung Still Rohzucker 1 Produktion Transit trei an Bord Hamburg
per Februar 15,90 Gd 16,00 Br per März 16,05 Gd I6 15 Br
per April 16,15 Gd 16,25 Br per Mai 16,35 Gd 16,45 Br per
August 16,75 Gd 16,80 Br Matt

Hamburg Montag 5 Februar abends 6 Vr Zueker
m a rkt Räüben Rohzucker I Produkt Basis 339 Reudement neue
Usance trei an Bord Hamburg per 109 Kilo per Februar 15,85
per März 16,00 per Mai 16,30 per August 16,70 per Oktober 16,95
per Dezbr 17,10 Matt

Zahlangs Einstellungen
Ueber die agchateneuden rirmeo t 4as n 00ursverfauren eröffnet

worden Der Sitz des Konkursgerients ist wo aötig in Kammern bdei
ügt die Daten and der r dar Ablauf der Anmeildetriste erste läubigerversammiung und der Frätungstermin

Hotelp K A Schubert in Adort 242 262 172 12/3
Möbelschreiner COh Klein in bMagstadt Böblingen I2 24/2 53 5/8
Glasermstr E O Richter in Chemnitz I2 263 1,3 5/4
Herrenkleidergeschäft J Mannes in Chemartz I/2 26/3 13 54
Kaufmanns Ehefrau J Spanier Inh eines Warenh in Wanne

Gelsenkirchen 1/2 5/3 1/3 15
Kolonialw u Drogenhändler F Kreil in Volmarstein Hagen i

311 18/2 23/2 23
Händler J H Blohm in Hamburg 2/2 7/3 28/2 21/3
Kaufmann V Krupka in Kattowitz I2 263 27/2 10/4
Haus u Küchengerätehdl H Roland geb Lohn in Köln Ehren

teld Kön 31/1 203 13 4
Kohlenh A Kiemm in Liegnitz 12 27/2 7/3 7/3
Kolonialw und Landesproduktenh H A O Pranse

3 2 15 3 28/2 273
Kommanditgeselisch Zimmermann Co Rosshaarspinnerei i

in Reichenvach 1/2 5/3 27/2 17,3
Konditoreibesitzer L Beischl in Kieferskelden Rosenheim 301

222 23 238
Elektrotechn Installationsg N Hirsch in Strassburg i Els 1/2

192 7/3 7/9

in Meissen

Schiüsbewegungenm
Berlin 5 Februar Kaiserliche Marine Stoseh ist am

3 Februar von Cartagena nach Cagliari in See gegangen Falke
ist am 2 Februar in Corinto Nicaragua eingetroffen und geht am
9 Februar von dort nach Punta Arenas Costarica in See Bussard
ist am 3 Februar in Kilwa Kiwindje eingetroffen Flusskbt Vater
land ist am 3 Februar in Wuhu eingetroffen und am 5 Februar
von dort nach Kiukiang abgegangen Arcona ist am l Februar in
Kiel eingetroffen Lübeck ist am 3 Februar in Kiel eingetroffen
Tender Fuchs ist am 3 Februar in Kiel in Dienst gestellt
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Saricnt aus ter Landwirtscaattssammer fur die Provinz Sacnsen 492r tat
sachen erztette Getrsſdaaretss Am 5 Fodruar 1903

Prem pro 100 vg in Alars
n reis

Weizen Roggen Gerste Hater Erbsen
Ascherslehen 16 90 1750 1709 17 20 16 99 16 99 20 24
dalberstadt 10,50 17 20 16,70 17,20 16,0 18,20 16,90 17 90 17,50 20,50

steudst cBitterfeld 16 80 15 80 14 15 15 15 16Delitzseh
organ 17 20 17,50 16 20 16 50 S 15,30 15,50

ahwernit S S SHallo Stadt 16 70 17 40 16 40 16 95 17,70 18 50 17,10 18 20 S
nnikreiu 16 60 17 00 16 60 16 89 1650 17 20 17 00 17 50 22,00 23 50
Mersebnrg 17 30 17 ,70 16,50 17,20 16 70 18 20 18 20 20 24
Weissentels

Faum nur S u h aMaust o Krom S SMUanst Seekreis 17 60 17 50 S S Suerturt 17,10 16,80 17 10 16 18 15,00 16,50 2

Bernburg Sangensalze Z 2 S SVordhnnzoen S 2
Waſſerſtände Am 5 Februar Weißenfels Oberpegel 4 2,60

Unterpegel 1,00 6 Februar Halle unterhalb 2,11 Trotha 2,52
5 Februar Bernburg 90 Calbe Unterpegel 4 1,78 Oberpegel 1,84
Dresden 0,99 Magdeburg 1,97

Friedmann 8 Co zankhaus

Fernspr Anschl Telegr Adr407 u 981 FriedbankAn u Verkaufv Eſfekten Kuxen u Bohranteilen
CLontocorrent und CGhreck Verkehr

Disconfierung von Weochseln
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Seite 14 Mittwoch GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 77 Februar Nr 31
Pferde und

Inventar Auktion
Wegen Abgabe der Pachtäcker laſſen wir

am Freitag den 9 Febrnar vormitt
101 Uhr

8 Pferde 1 Mähmaſchine Rajol
pflüge 1 Kutſchwagen 2 zwei
ſpännige Laſtwagen u noch ver
ſchiedenes andere Jnventar

öffentlich meiſtbietend in unſerem Gehöft
verkaufen Außerdem kommen noch circa
150 Ztr Ammoniak Superphosphat

9 h in kleineren Partien zum Verkauf
Schraplan Pomplitz Hoftmann

Bekanntmachung
Dounerstag den S d Mts

vormittags von 9 Uhr ab ſoll auf
diesſeitigem Empfangsboden eine Partie
herrenloſer Güter Eiſenteile c meiſt
bietend gegen Barzahlung verkauft werden

Halle a den 6 Febiuar 1906
Kgl Güterabfertigung

Suche für meine Verwandte 30 Jahre
alt mit guter Ausſtattung und etwas Ver
mögen einen Herrn entſprechenden Alters in
ſicherer Stellung behufs Verheiratung Näh
Ang unt N 5313 a d Exp d Bl erb

Räumfuhren ſeder Art beſo gt billig
R Weihmann Bernhardyſtr 9

a
Damen Masken nen apart ſ Domino

G gebr Masken b verl Magdeburgerſtr 6 I
ff O Mast Domino b Magdeburgerſtr 6 I
3fl Masken b z verl Mittelſtr 9,p Dröher

Perucken und Varte verkerht
Damenfriſuren von 50 Pfg an

B Reonniecke Gr Klausſtr 39 am Markt
Elegante Damenmasken billig zu

verleihen r st und verkaufen
9 Frau E ScheithauerMerſeburgerſtraße 8 I

Eleg Herren u Damenmasken ver
leiht Kinke Gr Ulrichſtr 63 II

Flotte Damenmaske Spori zu ver
leihen Friedrichſtraße 3 II

Flotte Damenmastke billig zu ver
leihen Zwingerſtr 28 H III

Schöne Damentnasren billig zu ver
leihen Rannwcheſtr 18 II r

3 Damenm Bäuerin b z ver Herrenm
Gi erl b z vert Beeſenerſtr 7 II l

Elg O a ke,neu b vl Beeſenerſtr 26 Lad
Masken bill z verl Thomaſin ſtr 1 pt

2fl Mast b z verl Gr Ulrichſtr 7,21 Tr
u D Masken bill verl Muhlgaſſe II

s

J rſ e vanz Unterriehu 4 e
wen müſſenerteile zu jeder gewünſchten Zeit

4 Wulſer ſchnell und ſicher
erWal zer i 1 2 SDltunden
M n nAlb Krüger Gr Wallſtr 1

T z t erteilt ungentert zu ederTanzlnterricht n hen m ſche
Ad Fröve, Wüchereritr 46 n

Stenographie Maſchinenſchreiben

24 u Att zaSchönſchrift Buchführung

Lackſchrift c erlernen Damen und Herren
ſtaunend ſchnell billig und gründlich bei

nahen BücherreviſorRobert Plockenhaus ger
Einzelunterricht Glänzende Erfolge

Beginn täglich Stellennachweis
Tanz Behr Institut

von Gustav Krüger Kraufenſtr 27 pt
Erteile zu jeder gewünſchten Zeit gründlichen

Einzelunterricht in ſämtlichen Rundtänzen und
Anſtandsformen bei mätzigem Honorar

Energiſchen Rachhilfeunterricht
erteilt Gymnaſiaſten

wsTanz Voterricat
Kaiser Wiihelms Halle

Mein diesjähriger 3 Winter Kurſus be
ginnt Donnerstag d 8 Februar 1906
abends 8 Uhr

Gefällige Anmeldungen erbitte im Lokal
ſowie in meiner Wohnung

Fran Lina Meumann
Tanzlehrerin Leipzigerſtraße 34 I
Privat Unterricht zu jeder Zeit

Klavierfſtunden erteile gründlichſt nach
leichtſaßlicher Merhode Std 50 Pfg

KRohcke Henriettenſtraße 6

r im ViolinſpielGründl Unterricht

H Sankert Kuttelhof 8 II Etage
e eEin R ireſſe

ſucht Unterricht in deutſcher Sprache
gegen Ruſnſche Offerten unter V 5279
an die Expedition dieſes Blattes

Damenschneideret
praktiſch u theoretiſch nach leicht faßllicher
Methode bei Anfertigung eigener Gardervbe
können Damen erlernen

Pfaufsoh Friedrichſtraße 24 II
Tanzuanterront gratis

nur für beſſ anſt j Leute
findet jeden Dienstag und Donnerstag

im Belewvues Lindenſtr 78 ſtatt
W Suche für 2 j Madchen ſehr guten
2 Weissnähbunterrieht
S

O und erbitte Adreſſen
S
c

23 e

Beding unt B 1196 d Haasenstein
Vogler Schmeerſtraße 209

Es wird Unkerricht in der
ſpaniſchen Sprache

geſucht

mit Angabe der

Gefl Offerten mit Preisangabe

Amtliche Bekanntmachungen

ekanntmachung
An Ort und Stelle auf der Peifznitz ſollen 45 Haufen erg Stangen und

Scheitholz unter den im Termine bekannt zu machenden Bedingungen und gegen ſofor
tige Barzahlung vlennig meiſtbietend verkauft werden

Es iſt hierzu Termin auf
Donnerstag den 8 Febrnar d Js vormittags 10 Uhr

anberaumt zu welchem Reflektanten eingeladen werdenTrefſpuntt Platz vor dem Peißnitz Reſtaurant

Der Forſtaufſeher Schütter wird die Hölzer auf Verlangen vor dem Termine
anweiſen

Halle a den 31 Januar 1906 Der Magiſtrat Staude

Bekanntmachung
Das der hieſigen Stadtgemeinde zuſtehende Recht zur Erhebnug von Markt

ſtandsgeld auf den hieſigen Wochen Kram und Viehmärkten ſoll im Wege des
öffentlichen Ausgebotes auf die 3 Jahre vom 1 Okrober 1906 bis 30 September 1909
anderweit verpachtet werden Es iſt hierzu Termin auf

Freitag den 16 Februar ds Js vormittags 10 Uhr
im Kommiſſionszimmer des Ratskellergebäudes Markt 2 II anberaumt

Die Verpachtungsbedingungen werden im Termin bekannt gemacht können aber
auch ſchon vorher während der Dienſtſtunden im Bureau für Grundeigentum Rathaus
ſtraße 1 Zimmer 73 eingeſehen werden

Halle a den 30 Januar 1906 Der Magiſtrat Staude

Bekanntmachung
Die Aufnahme der ſchulpflichtigen Kinder bei den hieſigen ſtädtiſchen

Mittel und evangeliſchen Volksſchulen findet

Montag den 12 Februar d nachmittags von 25 Uhr
ſtatt

I Mittelſchulen
MädchenMittelſchule in der Großen Steinſtraße

Schulvorſteher Nektor Steger
Aufnahme im Zimmer 26

b Knaben Mittelſchule in der Klofterſtraße
Schulvorſteher Rektor Köneke

Aufnahme im Zimmer 40
e Mittelſchule für Knaben und Mädchen in der Friedenſtraße

Schulvorſteher Rektor Dr Maennel
Aufnahme im Sprechzimmer des Rektors und im Zimmer 34

d Knaben Mittelſchule in der Charlottenſtraße
Schulvorſteher Rektor Grothe

Aufnahme im Zimmer 1
e Mittelſchule für Knaben und Mädchen in der Torſtraße

Schulvorſteher Rektor Beck
Aufnahme der Knaben im Zimmer 49

Mädchen 50751
Bezüglich der Grenzen der einzelnen Mittelſchul Bezirke wird folgendes bemerkt
Die Bezirke der Mädchen Mittelſchule in der Großen Steinſtraße und der

KnabenMittelſchule in der Kloſterſtraße werden im Norden begrenzt von der Lafontaine
Böck Roonſtraße dem Viktoriaplatz und der Kronprinzenſtraße dieſe Grenzſtraßen ge
hören mit zu den beiden vorgenannten Mittelſchulen Der Bezirk der Knaben und
Mädchen Mittelſchule in der Friedenſtraße liegt nördlich der aufgeführten Grenzſtraßen

Die ſüdlich dieſer Grenzſtraßen bis einſchließlich Mansſelder Talamt Rat
haus Hagen und Meckelſtraße wohnenden Knaben gehören zur Knaben Mittelſchule in
der Kloſterſtraße Die ſüdlich der Talamt Rathaus Hagen und Meckelſtraße
belegenen Stadtteile bis einſchließlich Hallorenſtraße Moritzzwinger Neue Promenade
und Niemeyerſiraße ſowie die Merſeburgerſtraße und die öſtlich von dieſer Straße ge
legenen Stadtteile gehören zum Bezirke der Knaben Mittelichule in der Charlottenſtraße
Der Vezirk der MädchenMittelichule in der Großen Steinſtraße reicht im Süden bis
einſchließlich Mansſelder Hallorenſtraße Moritzzwinger Neue Promenade und Nie
meyerſtraße und umfaßt außerdem die Merſeburgerſtraße ſowie die öſtlich von dieſer
Straße gelegenen Stadtieile Die ſüdlich der vorgenannten Grenzſtraßen wohnenden
ſchulpflichtigen Kinder gehören zur Knaben und Mädchen Mittelſchule in der Torſtraße

Dieſenigen Schüler und Schülerinnen welche Oſtern 1906 von der Volksſchule
nach der Mittelſchule umgeſchult werden ſollen ſind gleichfalls am 12 Februar d Js
dem betreffenden Mittelſchulrektor anzugeben

II Evangeliſche Volksſchulen
a Volksſchule J und II Neue Promenade 13

Schulvorſteher Rektor Haaſe
Aufnahme der Knaben im Zimmer 7

Mädchen e 3
Volksſchule III und IV Hermaunnſtraße 32

Schulvorſteher Rektor Graeſe

f t Zir c 29Aufnahme ber h Zi nie R des Neubaues
c Volksſchule V und VI Taubenſtraße 13

Schulvorſteher Rektor Dr Wohlrabe
Aufnahme der Knaben im Zimmer 3

Mädchen e
d Volksſchule VII und VIII Leſſingſtraße 13

Schulvorſteher Rektor Sommer
Aufnahme der Knaben im Zimmer Z

Mädchen
Volksſchule TX und X Liebenauerſtraße

Schulvorſteher Rektor Schulze
Aufnahme der Knaben obere Turnhalle 1 Treppe

Mädchen untere Erdgeſchoß
Volksſchule XI und XII Böllbergerweg

Schulvorſteher Rektor Müller

Aufnahme d e i Sintr im Erdgeſchoß
g Volksſchule XIII und XIV Friefenſtraße

Schulvorſteher Rektor Panſegrau
Aufnahme der Knaben im Zimmer l

Mädchen e 1
Volksſchule XV und XVI Drehhanptſtraße

Schulvorſteher Rektor Penſeler
n im Zimmer 3Anſnahme der Wer i m Zimmer in Eedgeſchoß

Knaben Volksſchule Halle Giebichenſtein
Schulvorſteher Rektor Schneider

Aufnahme im Schulhauſe Gr Brunnenſtraße 5
k Mädchen Volksſchule Halle Giebichenſtein

Schulvorſteher Rektor Tietſch
Anfnahme im Schulhauſe Friedenſtraye 34

Volksſchule Halle Trotha
Schulvorſteher Rektor Tietſch

Aufnahme im Schulhauſe Petersbergſtraße 90
m Volksſchule in Halle Cröllwitz

Schulvorſteher Rektor Schneider
Aufnahme im Schulhauſe Schulberg 19

m Volksſchule XXI V Huttenſtraße 10
Aufuah ver ehe Rektor t t

ufnahme der Knaben im Zimmerder Mädchen s 8 Erdgeſchoß
o Volksſchule XXV Freumfelderſtraße

Schulvorſteher Rektor Panſegrau
Aufnahme der Knaben im Zimmer 1

der Mädchen eSchulpflichtig iſt jedes Kind welches bis zum 30 Juni 1906 ſechs Jahre alt wird
Kinder welche dieſes Alter nach dem 30 Juni 1906 erreichen werden nicht in

dieſem ſondern erſt im nächſten Jahre in die Schule aufgenommen
Bei der Anmeldung ſind vorzulegen
Der Jmpfſchein und der Taufſchein bei den ungetauften Kindern an Stelle des

letzteren die Geburtsurkunde
Jm übrigen werden die zur Anmeldung Verpflichteten darauf noch beſonders auf

merkſam gemacht daß diefenigen Kinder deren rechtzeitige Anmeldung unterbleiht der
Schule zwangsweiſe zugeführt werden Wenn die ſchulpflichtigen Kinder bei den betreffeu
den Herren Rektoren für Oſtern d J bereits im voraus angemeldet worden ſind iſt
eine nochmalige Anmeldung an dem oben bezeichneten Tage nicht erforderlich Anträge
auf Zurückſtellung ſchulpflichtiger Kinder vom Schulbeſuche wegen Krankheit ſind bei der

e
J

Polizei Verordnung
betreffend den Verkehr mit Kuhmilch

Auf Grund der S 143 und 144 des Geſetzes über die Landeßver
waltung vom 30 Juli 1883 und der Zg 5 6 und 15 des Geſ über die Polizei
Verwaltung vom 11 März 1850 wird it unter Zuſtimmung Magiſtrats nach
ſtehende Polizei Verordnung für den Stadtkreis Halle a S erlaſſen

g 1 Wer in Halle a S gewerbsmäßig Milch einführt feilhält oder verkanſt
hat dies der PolizeiVerwaltung unter Angabe der regelmäßigen Bezugsquelle e

Ebenſo hat er jede örtüche Verlegung des Geſchäftes ſowie die
Zweiggeſchäftes am hieſigen Orte ſowie jede Aenderung ſeiner Bezugsq innerhalb
3 Tagen dem zuſtändigen Polizei Revier zu melden

S 2 Der Micſchhandel und Verkehr mit Milch aller Art unterliegt der Beauf
otigung durch die Polizei Verwaltung deren Beamten ſind befugt Milchproben während
der üblichen Geſchäftsſtunden aus den Milchhandlungen zum der Unterſ
gegen Empfangsbeſcheinigung zu entnehmen Auf Verlangen iſt dem Beſitzer ein
der Probe amtlich verſchloſſen oder verſiegelt zurückzulaſſen Für die entnommene Probe
iſt Entſchädigung in Höhe des üblichen Kaufpreiſes zu leiſten

Die genannten Beamten ſind weiter befugt auf Märkten Plätzen r r
aus beliebigen Gefähen zur Ermittelung des ſpezifiſchen Gewichts an Ort und mit
der Milchwage Laktodenſimeter unentgeltlich zu entnehmen

g 3 Jm hieſigen Stadtkreis darf Kuhmilch in ſüßem d h ung
ſtande nur als Vollmilch oder als Magermilch abgerahmte Milch in den
gebracht werden Andere Bezeichnungen wie z B Haushaltungsmilch ſind abgeſehen
von den unter S 30 und d aufgeführten Ausnahmen unzuläſüg

a Als Vollmilch iſt eine nach dem Abmelken in keiner Weiſe entrahmte oder
ſonſt veränderte Milch zu erachten welche einen Fettgehalt von mindeſtens 2,7 hat
und bei 150 ein ſpe ifiſches Gewicht von wenigſtens 1,028 und höchſtens 1,034 beſitzt

b Magermilch iſt Milch welche durch Entrahmung mit oder ohne maſchinelle
Hilfsmitiel entſettet und der irgend ein anderer Stoff nicht zugeſetzt worden iſt Sie
muß bei 150 ein ſpezifiſches Gewicht von mindeſtens 1,032 haben

o Als Kindermilch Säuglingsmilch Sanitätsmilch oder unter einer ähn
lichen Bezeichnnng welche den Glauben zu erwecken geeignet iſt die Milch ſei in geſund
heitlicher Hinſicht der Vollmilch vorzuziehen darf Milch nur in den Handel gebracht
werden wenn ſie einen Fettgehalt von wenigſtens 3 h beſitzt die Koch oder Alkohol
probe beſteht d h weder bei der einſachen Erhitzung auf Siede Temperatur noch bei der
Miſchung mit gleichen Teilen eines Spiritus mit einem Alkoholgehalte von Raum
teilen Spiritus dilutus der Gerinnung anheimfällt und unter folgenden Voraus
ſetzungen gewonnen iſt

I Sie muß von Kühen ſtammen deren Geſundheitszuſtand durch den zuſtändigen
Kreistierarzt bezw einen hiermit amtlich beauftragten Polizei Tierarzt fortgeſetzt über
wacht wird

II Für die Fütterung der Kühe dürfen die Rückſtände der Zucker Spiritus und
Stärkefabrikation ſowie Rüben und Kohlblätter als Streumaterial gebrauchtes Bett
ſtroh und andere georauchte Abfallſtoffe nicht verwendet werden

III Vor dem Meiken iſt das Euter der Kuh zu reinigen Die mit dem Melken
beſchäftigten Perſonen haben ſaubere waſchbare Schürzen beim Melken zu tragen und
ſich vor dem Melken die Hände und Arme mit Seifenwaſſer zu reinigen

IV Perſonen welche an anſteckenden Krankheiten oder an Geſchwüren oder Aus
ſchlägen an den Händen oder im Geſicht leiden dürfen zum Melken nicht verwendet
werden

V Die erſte Milch iſt aus den Zitzen zu ſtreichen und nicht in den Kübel zu
melken die ſodann gewonnene Milch iſt ſofort nach dem Melken von Schmutteilen
durch Seihen Filtrieren oder Ausſchleudern zu reinigen

VI Die Beſtimmungen V find an der Stalltür anzuſchlagen
d4 Abgekochte und ſteriliſierte Milch müſſen unter dieſer Bezeichnung in der Ver

kehr gebracht werden
Als abgekochte Milch gilt Vollmilch die bis auf 1000 C erhitzt oder einer Tem

peratur von 909 durch mindeſtens 20 Minuten ausgeſetzt worden iſt
Ais ſteriliſierte Milch darf nur eine ſolche Vollmilch bezeichnet werden die ſofort

nach dem Melken von Schmußzteilen befreit in geeigneten von Sachverſtändigen als
wirkſam anerkannten Apparaten ordnungsmäßig behandelt und während des Erhitzens
mit einem luftdichten Verſchluß verſehen worden iſt der bis zur Abgabe der Milch an
den Konſumenten unverſehrt bleiben muß Sie muß einen Ztägigen Aufenthalt bei
Körperwärme 379 ertragen ohne der Gerinnung anheim zu fallen

e Künſtlich präparierte Milch darf nur unter ausdrücklicher und genauer Angabe
des Gehaltes ihrer weſentlichſten Beſtandteile angeprieſen feilgehalten oder verkauft
werden Die Räume in denen derartige Präparate hergeſtellt werden unterliegen eben
falls der in S 2 angeordneten behördlichen Aufſicht

8 4 Vom Verkehr auszuſchließen iſt a Milch die wenige Tage vor und
bis zum 6 Tage nach dem Abkalben abgemolken iſt

b Milch von Kühen welche an Milzbrand Lungenſeuche Rauſchbrand Tollwut
Pocken Krankheiten wie Gelbſucht Ruhr Euterentzündungen Blutvergiftung nament
lich Pyämie Septicämie fauliger Gebärmutterentzündung oder anderen fieberhaften Er
krankungen leiden ſowie von Kühen bei denen die Nachgeburt nicht abgegangen iſt
oder bei denen krankhaiter Ausfluß aus den Geſchlechtsteilen beſteht

c Milch von Kühen die mit giftigen Arzneimitteln welche in die Milch über
gehen Arſen Brechweinſtein Nießwurz Opium Eſerin Pilokarpin und anderen Alka
loiden behandelt werden

4 Milch von Kühen welche an Eutertuberkuloſe oder an mit ſtarker Abmagerung
oder Durchfällen verbundener Tuberkuloſe Perlſucht leiden

e Milch welche fremdartige Stoffe wie Eis insbeſondere irgend welche chemiſche
Konfervierungsmittel enthält

t welche blau rot oder gelb gefärbt mit Schimmelpilzen beſetzt bitter ſaulig
ſchleimig oder ſonſtwie verdorben iſt Blutreſte oder Blutgerinſel enthält

8 5 Milch von Kühen welche an Maul und Klauenſeuche oder an Arten der
Tuberkuloſe die nicht unter J 44 fallen erkrankt ſind darf nur abgekocht oder ſteriliſiert
in den Verkehr gebracht werden

8 6 Saure und Bnttermilch darf nicht aus Milch der unter F 4 a be
zeichneten Herkunſt bereitet und nur unter richtiger Bezeichnung d h als ſaure bezw

uttermilch in den Verkehr gebracht werden
S 7 Für die Beförderung von Milch zur Verkaufsſtelle und zur Aufbewahrung

an dieſer dürfen nur gut verzinnte reſp emaillierte Gefäße aus Eiſenblech ſowie ſolche
aus verzinntem Kupfer oder Meſſing verwendet werden

ieſelben müſſen mit feſtſchließenden Deckeln verſehen ſein und einen ſo weiten
Hals beſitzen daß ſie bequem mit der Hand im Jnuern gereinigt werden können

Kindermilch darf nur in Glasgeſäßen in den Verkehr gebracht werden die die
Farbe der Milch ohne Weiteres erkennen laſſen Die zur Aufbewahrung zur Beförderung
zum Verkauf und zum Abmeſſen der Milch beſtimmten Gefäße dürfen zu anderen Zwecken
nicht verwendet werden Auch darf in ihnen wie überhaupt auf dem Beförderungsmittel
Waſſer nicht mitgeführt werden

Als Dichtungsmitiel für die Deckel der Milchgefäße dürfen Lappen Stroh und
Papier und dergleichen nicht verwendet werden Gummiringe als Dichtungsmaterial
dürfen Blei nicht enthalten Geſetz vom 25 Juni 1887 R G B S 273

S 8 Sämiliche Gefäße in denen die im S 3 bezeichneten Milchſorten in deu
Handel gebracht werden müſſen in deutlicher nicht entiernbarer Schrift die Bezeichnung
der in ihnen enthaltenen Milchſorte Vollmilch Magermilch bezw Kindermilch u ſ
tragen

Bei geſchloſſenen Milchwagen ſind dieſe Auſſchriften auf der Wagenwand und
zwar unmittelbar über die entſprechenden Auslaßöffnungen anzubringen

Die zum Abmeſſen der Milch dienenden Gefäße müſſen ebenfalls aus Eiſenblech
Kupfer oder Meſſing gefertigt und gut emailliert bezw verzinnt und mit einer geeignetenHandhabe verſehen ſein ſo daß die Hand des Meſſenden mit der Milch nigt in Be

rührung kommen kann
S 9 Die für den Verkehr beſtimmte Milch darf nur in Räumen aufbewahrt

werden die ſtets genügend gelüftet und rein gehalten auch nicht als Schlaf Wohn
oder Krankenzimmer benutzt und durch eine feſte verſchließbare Tür von jedem Neben
raum getrennt werden können Auch dürfen Perſonn die an anſteckenden Krankheiten
leiden oder mit ſolchen Kranken in Berührung kommen ſich in keiner Weiſe mit der
Behandlung und dem Vertriebe der Milch beſchäftigen

Werden die mit der Gewinnung der weiteren Behandlung und dem Verkaufe der
Milch be chäftigten Perſonen vom Typhus der Cholera oder anderen ſchweren anſtecken
den Krankheiten befallen ſo iſt die Behörde befugt den Vetrieb ſo lange völlig zu verdieten als ihres Erachtens die Gefahr einer weiteren Uebertragung ver 3
Krankheiten beſteht

8 10 Eine Stallprobe hat einzutreten wenn behauptet wird daß die beanſtandete
Milch dieſelbe Beſchaffenheit habe wie ſie vom Gewinnungsort entnommen ſei

S 11 Zuwiderhandlungen gegen dieſe Beſtimmungen werden falls nach den Straf
geſetzen nicht höhere Strafen Platz greifen mit Geldſtrafe bis zu 30 Mark im Unver
mögensfalle mit entſprechender Haft geahndet

S 12 Vorſtehende Polizei Verordnung tritt am 15 Mal 1900 in Kraft

Halle a/S den 9 Mai 1900 Die PolizeiVerwaltungDer Oberbrgermeiſter Staude

Bekanntmachung
Der nächſte Markt für Magerſchweine und Ferkel auf dem ſtädtiſcher

Viehhofe in Halle a S findet am
Sonnabend den 10 Februar d Js

ſtatt Der Auftrieb beginnt morgens um 7 Uhr
Schuldepukation einzureichen

Der Magiſtrat Schuldeputationeibeten unt J 5349 an die Exped ds Bl Halle a den 30 Januar 1906
Die Verwaltung des ſtädtiſchen Schlacht und Viehhofes

Reimers Direktor
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